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Erstmals gab es dieses Jahr die Gelegenheit sich einen Startplatz für Cash For Tricks im
Rahmen der 
INTERBOOT
in Friedrichshafen zu ergattern. Diese sollte an den besten Rider des 
Check-In @ wakeport
vergangenes Wochenende vergeben werden und mit Local Max Balser hat sie sich direkt
ein richtig junger Shredder geholt. Aber auch sonst war der erste große Contest an
Deutschlands erstem reinen 
System 2.0
Spot ein fetter Erfolg!

  

  

Insgesamt 32 Rider waren eigenladen um sich die eine zu vergebene Wildcard für CFT zu
sichern und eventuell auch noch das Reiseportemonnaie mit 1000 Euro Preisgeld, die unter
den Top4 verteilt wurden, etwas aufzubessern. Für ein paar Jungs sollte dieser Plan schon früh
und ohne ihr eigenes Verschulden platzen. Mike Hilgers, Miles Töller, Tim auf dem Graben und
Sven Krafft kamen direkt aus Barcelona von einem Event. Blöd nur, dass ihre Boardbags nicht
den gleichen Flieger erwischten und so war der Traum schon früh vorbei, denn Training war
somit für die Jungs nicht mehr möglich. Damit war es dem Judgeteam um 
CFT
Host Nico von Lerchenfeld, der sich von Manu Rupp und Bernhard Hinterberger unterstützen
lies, jedoch schon mal leichter gemacht.
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Bestes Wetter und ein voller Strand beim Check-In @ wakeport 
  

Bei 36 Grad, Sonne und mit kühlen Monster Energy Drinks in der Hand genossen rund 350
Zuschauer die Action und Atmosphäre des 
wakeports
und dessen Team rockte den Event. Perfekt gemacht wurde das ganze obendrein vom Setup - 
"Das System 2.0 ist zusammen mit mit UNIT Spine und dem UNIT Street Series Rail eine
unschlagbare Kombination! Hier wird den Ridern nicht nur einiges abgefordert, sondern es
bleibt auch bis zum Schluss Spannung und Action für die Zuschauer,"
so Clint Liddy, der hier in einer Doppelfunktion als Moderator und Organisator am Start war. Die
herausstechenden Rider im Contest waren Tobias Michel, David Bittner, Alex Aulbach, Tobias
Dammith, Max Balser, Marco Gradl und Jascha Wronka. Für die vier letztgenannten reichte es
dann auch für den Einzug ins Finale, wobei auch noch Moritz Petri genannt werden muss, der
mit einem Under-Whirly oder auch Transfer to Shoulder den massivsten Crash des Contests
einfuhr.

  

Für Miles Töller war die Reise dieses Mal leider schon früher als gedacht beendet
  

Im Finale wurde wie im gesamten Contest der Fokus auf Style und Kontrolle gelegt. Die Jungs
hatten zwei Hits pro Obstacle und der jeweils bessere wurde gewertet. Zwar knallte Jascha
Wronka mit seinem Nollie 270 Transfer to SW Nosepress BS 270 Tailtap Out auf den wohl
fettesten Trick an der Ledge raus, doch konnte das den Localmatador Max Balser nicht
bezwingen. Er packte einen gepressten FS 180 Transfer to SW Nosepress BS 360 Out auf der
Ledge und einen Shifty Melon FS 540 am Kicker aus, beeindruckte die Judges im Finale damit
am meisten und bekam somit den Boardingpass für CFT.

  

Max haute unter anderem massive Shiftys am Kicker raus...
  

Jascha kam bei seinem ersten Contest überhaupt auf den 4. Platz was aller Ehren wert ist und
ihn hoffentlich motiviert zukünftig seine Skills öfter zu präsentieren. Platz 3 ging an Tobias
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Dammith und Marco Gradl fuhr mit dem 2. Platz im Gepäck nach Hause.

  

  

Results:

    
    1. Max Balser  
    2. Marco Gradl  
    3. Tobias Dammith  
    4. Jascha Wronka  

...und löste damit an seinem Homespot das Ticket für CFT
  

  

Hier die Action nochmal in bewegten Bildern von der Hulok Filmproduktion festgehalten:

        

  

Beim Showriding zeigten Cosima Giemza, Ariano Blanik, Max, Chillvio und Bernie dem
Publikum, ein wenig Action, ehe die Discodogs der nun rund 650 Gäste umfassenden Meute bis
in die frühen Morgenstunden am Beach auf in der Tanzarea bis in die frühen Morgenstunden
einheizten. Somit endete ein chilliger Tag ebenso gelungen wie er angefangen hatte und der w
akeport
hat bewiesen, dass man von hier in den kommenden Jahren auch was Contests angeht noch
einiges erwarten darf.

 3 / 4



Check-In @ wakeport: Nachbericht & Highlight Edit

Geschrieben von: Benjamin Wiedenhofer
Mittwoch, 31. Juli 2013 um 20:00 Uhr

  

Auch Nico gab sich beim Showriding die Ehre | der Ollie auf die Ledge ist wohl höher als er
groß ist
  

Möglich war der Check-In @ wakeport auch durch die Unterstützung der Sponsoren Mon
ster Energy, HBH Logistik, Nissan, Aktivboot/Nautique
und dem 
Wasserski & Wakeboard Magazin
als Medienpartner. Zudem steuerten 
Sesitec, UNIT Parktech, Follow, O'Neill 
und
Electric
das ein oder andere Goodie bei. Schon jetzt wird der 
Check-In
2014 geplant, auch wenn nun erst 
Cash For Tricks
Ende September im Rahmen der 
INTERBOOT
auf dem Programm steht. Hier kann Max zeigen ob er die richtige Wahl der Judges war
und ob er mit der dann sicher geladenen Weltelite des Wakeboardens auch so gut
mithalten kann. Viel Erfolg dafür.

  

Mehr News gibt es auch unter www.wakeport.de  und auf www.monsterenergy.com

  

  

  Text: Veranstalter Bilder: Kim Kibler & Christian GerlachVideo: Hulok Filmproduktion via
YouTube
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